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Dein Zuhause  

ist jetzt noch sicherer.

TOLL!

Kreuze links die Gegenstände an, die in keinem sicheren Haushalt fehlen dürfen  
und verbinde dann rechts die Zahlen, die du angekreuzt hast in aufsteigender Reihenfolge.



Nono und Nana waren Geschwister.  
Sie wohnten mit ihren Eltern in einem schönen Haus am Stadtrand.  
Eines Tages in den Ferien, als nur ihr Opa zu Hause war und  
ein Schläfchen machte, hatte Nana die Idee, eine Schatzsuche am  
Dachboden zu machen.  
 
Nono war begeistert, denn das hatten sie noch nie gemacht.  
Sie gingen hinauf und stöberten in alten Kisten. Plötzlich fand Nono einen alten Plattenspieler und 
Platten. Sie sagte: „Nono, komm. Wir hören die Platten!“ Nono fand die Idee super und sie gingen 
ins Wohnzimmer, schlossen den Plattenspieler an und legten eine Platte auf.  
Es erklang ein alter Schlager und die beiden begannen zu tanzen.  
 
Plötzlich hörte die Musik auf und das ganze Haus wurde dunkel.  
Nono fragte: „Was ist jetzt los?“ und Nana antwortete: „Der Strom ist weg.  
Aber das ist kein Problem. Ich habe eine T _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ im Schrank in der Küche.“  
Und Nono sagte: „Und weiter Musik hören und tanzen können wir auch!  
Denn ich habe ein B _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ im Wohnzimmer.“  
 
Nana beleuchtete das Wohnzimmer mit der Taschenlampe und die beiden tanzten fröhlich. Ir-
gendwann sagte Nana: „Nono, schau, bei den Nachbarn brennt Licht, nur bei uns nicht.“  
Nono meinte: „Du hast recht. Wir fragen am besten Opa, was wir tun sollen!“ Sie weckten ihn, und 
er schaute im Sicherungskasten nach. Opa erklärte: „Die Hauptsicherung ist gefallen. Vielleicht, 
weil ein elektrisches Gerät im Haus kaputt ist.“ Nana rief: „Ich weiß, was das Problem ist! Der Plat-
tenspieler ist kaputt, deswegen ist der Strom bei uns ausgefallen.“ Opa schob den Hauptschalter 
wieder nach oben, und im ganzen Haus wurde es wieder hell.  
 
Nono freute sich: „Super! Ich backe uns jetzt einen Kuchen!“  
Er ging in die Vorratskammer, wo alle L _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
waren und holte alle Zutaten für den Kuchen. Nana freute sich sehr, 
setzte sich auf die Bank im Garten und bewunderte  
die Sterne am Himmel. 

Nono & Nana - Teil 1
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Lies die Geschichte von Nono und Nana.  

Einige der Wörter, die du auf der  

vorherigen Seite angekreuzt hast,  

kommen in dieser Geschichte vor.  

Trage sie bitte in die leeren Felder ein.

Fortsetzung auf der nächsten Seite 



Nono & Nana - Teil 2

TIPP: 
Ist der Herd an,  

bleibst du dran.  

Ist der Herd aus,  

kannst du raus!

Plötzlich sah sie eine Sternschnuppe und rief Nono: „Komm schnell, ich habe eine Sternschnuppe 
gesehen.“ Nono, der gerade den Kuchen in den Backofen geschoben hatte, lief hinaus und  
schaute auch in den Sternenhimmel. Die beiden blickten so lange in den Himmel, dass sie den  
Kuchen im Backrohr  vergaßen. Plötzlich hörten sie das laute Heulen vom R _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
im Wohnzimmer. 
 
Sie liefen in die Küche um zu sehen, was los war.  
Opa war schon da und sagte erleichtert: „Es brennt nichts! Nur der Kuchen raucht im Backrohr.  
Macht die Fenster auf.“ Das taten sie.  
 
Nana sagte: „Pfuhh! Der Rauchmelder hat uns gerettet.“ Dann griff Nono mit der Hand nach dem 
Backblech. „Aua!“ schrie er. Er hatte sich die Finger verbrannt.  
“Hol‘ bitte Salbe und Pflaster aus  dem E _ _ _ _ H _ _ _ _ K _ _ _ _ _“, bat er Nana. Opa aber wider-
sprach: „Nein, das ist eine leichte Verbrennung. Nono, halt einfach deine Hand unter lauwarmes 
Wasser.“ Nana drehte das Wasser für ihren Bruder auf und wartete bis es die richtige Temperatur 
hatte. Dann hielt Nono seine Finger unters Wasser.  
 
Später setzten sie sich auf die Bank im Garten und schauten in den Himmel. Nono sagte zu Nana 
und Opa: „Danke, ihr habt mir sehr geholfen!“ Nana antwortete: „Das ist ganz normal, du bist mein  
Bruder.“ Opa sah seine beiden Enkelkinder an und lächelte. Und genau in diesem Augenblick sahen 
die drei eine wunderschöne Sternschnuppe am Himmel.
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